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III .

Anzeige
wohlfeiler Schulbücher und Jugendschriftm,

welche die Buchhandlung des Waisenhau¬
ses von — 179z . geliefert hat .

Unterricht erfordert Lehrmittel , und die Schwierig
ksit , diese Lehrmittel herbeyzuschaff- n , oder sie wenig ,
stcns allgemein zu machen , ist oft das unüberwindlichste

! Hinderniß des Unterrichts . Oft fehlen diese Lchrmit ,
tel sogar dem Lehrer . Die meisten , welche sich dem
Stande widmen , sind ohne eignes Vermögen , und .
die Stellen , welche sie bekleiden , gewahren auch m ? i ,
stentheils eine so kümmerliche Einnahme , daß viele
froh seyn müssen , wenn diese nur zur LeibsSnahrunz
und Nothdurft hinreicht . Man hat Beyspiele , daß
der Besitz oder auch schon die Lecture eines einzigen
guten Buchs , manchem braven Schulmann die Augen
über die Mängel seines bisherigenUnterrichts geofneh
und seine Methode wenigstens in dem Fach , woraus
das Buch war , um viele Grade verbessert hat . Denn
es fehlt in diesem Stande bey weiten nicht so sehr an
guten Köpfen als man zuweilen glaubt ; aber desto
wehr an Borbereitung, an Erweckung ihrer Kräfte ,
an Ausbildung ihrer Anlagen , an Fortbildung , wenn

^ sie nun würklich im Amt sind , entweder durch er «
A 5 fahrne
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fahrne Beobachter, oder durch gelehrte und andre
Hülfsmittel .

Aber noch weit schwerer halt es , die Instru¬
mente des Unterrichts in di : Hände aller Lehrlinge z^
bringen , selbst nachdem durch die vielleicht wichtigste
aller deutschen Erfindungen , es so leicht geworden zu
seyn scheint . Der Preis der Schulbücher übersteigt
noch immer das Vermögen vieler , die an den Schu¬
len Theil zu nehmen wünschen . Oft liegt es freylich
an der Trägheit , dem Geiz und den Vornrtheilender
Eltern , die das wohlfeilere Schulbuch in der Regel
für das bessere halten , und nicht begreifen können ,
warum ihre Kinder theurere Bücher haben sollen , als
sie in ihrer Jugend gehabt haben ; und es fehlt da¬
neben solchen Eltern nicht an Autoritäten , bald des
Predigers , bald ein oder des andern Schulmannes
selbst , die aus entschicdnerWidrigkeit gegen alles
Verbessern , ihnen immer recht zu geben bereit sind »
Bey andern wäre indes wohl der Wille da ; nur
die Mittel , fehlen . Auch wenige Groschen , sind i»-
den niedern Standen kein unbedeutenderGegenstand
und es ist wahrlich dem armen Taglöhner , der seinen
kleinen wöchentlichen Etat bis auf die Pfennige be »
rechnen muß , wenn er nicht zuweilen darben will,
kein geringes Opfer , wenn er für ein Schulbuch sei¬
ner Kinder , auch nur ein Zwölftel seines Wochenlohns
hingeben , auch nur die wohifsilste aller Bibelansga -

. Sei«,
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ben , oder das unentbehrliche Kirchengesangbuch kau¬
fen , und damit auch wohl mehrere Kinder versorgen
soll . Man hatte bey Einführung neuer Gesangbücher
es sich nicht so sehr sollen befremden oder unwillig
machen lassen , wenn sie gerade unter öcr dürftigen
und gedrückten Ciasse von Menschen , so viel Wider¬
spruch fand . Es mag aber mancher Gelehrter , der.
immer im Wohlstande gelebt hat , und dem theure
Bücher kaum Bedenken machen , sie sich anzuschaffen ,
keine Idee davon haben , wie so manchem Armen M
Muth ist , wenn er seinem Munde abdachen soll , was
er am Ende für entbehrlich hält .

Wenn man in unsern pädagogischen Zeiten , auch
in Absicht derjenigen Bücher , welche in den Volks¬
und Bürgerschulengebraucht werden , würklich ange¬
fangen hat , neben der innern Güte auch auf Wohl¬
feilheit des Preises zu denken , so ist dies doch theils
» och nicht allgemein genug , theils noch zu wenig bey
denen geschehen , welche in gelehrten Schulen getrie¬
ben werden . Wenn ferner , wie bisher , bey der
Bestimmung zum Studiren , auf das Vermögen , tvaS
die Eltern besitzen , gar nicht Rücksicht genommen ,
dem armen Handwerker gar nicht vorher gesagt wer¬
den soll , wie viel er allein des Jahrs an die Bücher
seines studirenden Sohnes werde wenden müssen
so sind viele der neuern auch vorzüglichern Sammlun¬
gen , schon darum nicht wohl überlegt , weil sie tun des

Preises
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Preises willen nicht eingeführt werden könne » . Wohl
mancher Verleger mag sich bey dieser oder jener neue¬
ren Spekulation von Schulencyclopädien , Lehr - und
Lesebüchern , Elementarwerken u . s. w . sehr verrechnet
haben , wewi er blos die Menge der Schulen , die
Menge der Schüler , und den berühmten Namen des
herausgebenden Gelehrten in Anschlag brachte , aber
gar nicht berechnete , daß Ein Thaler für ein Schul¬
buch einer Ciasse zwar für den reichen Edelmann —
wenn der Vater nicht -zugleich , wie so oft , der geizige
Edelmann ist — eine Kleinigkeit , aber für den ar¬
men Sohn des Predigers , des Schulmannes , di ^
Handwerkers , eine unerschwingliche Summe bleibt .

Man ha/ also , wenn diese Betrachtungen
in die gewiß jeder Schulmann , der einige Erfahrung
hat , mit einstimmt <— gegründet sind , allerdings Ur -
sach , alle die Institute verdienstlich zu nennen , durch
welche auf irgend eins Art , der Ankauf der Lehrmittel,
und namentlichder unentbehrlichsten für Schäler , der
Ankaufder Bücher erleichtert wird . Und dies Verdienst
gehört auch in die Reihe derer , welche die Fränkischen
Stiftungen auszeichnen . Die Schulen , welche /,
wie man aus den vorigen Abschnitten weiß , sich in
kurzer Zeit so außerordentlichvermehrten und erwei¬
terten , - führten freylich sehr natürlich ans das Be -
dürfniß . Aber man that auch bald alles , um ihm ab¬
zuhelfen . Für die Bürgerschulen ward in der Absicht

eine
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eine wohlfeilere Ausgabe der Bibel , durch die so
große Canstemische Stiftung , von welcher künftig
nähere Nachricht gegeben werden soll , in Absicht
andrer Bücher , durch ebenfalls sehr wenig kostende
kleine Schriften , Spruchbücher , Katechismen , Unter¬
richt in den natürlichenDingen , Vorschriften , u . s. w .
gesorgt . Für die gelehrten Schulen , sowohl die latei¬
nische des Waisenhauses , als das Pädagogium , druckte
man nach und nach in unglaublicherMenge theils
Sprachlehren , theils die vornehmsten classischen
Autoren , theils Chrestomathien, theils andre
Lehrbücher , unter denen besonders die des scl . Inspektor
Freyer , eine lange Zeit, In hiesigen und vielen auswär¬
tigen Schulen , mit großem Nutzen gebraucht sind , wenn
fie gleich in unsern Zeiten durch andre verdrängt und
übertreffen seyn Mögen .

Es ist itzt mein Zweck nicht , alles , was seit dem
Anfang des Jahrhunderts von dieser Seite durch die
Buchdruckerey und Buchhandlung des Waisenhauses
geleistet worden , zu entwickeln , oder die Geschichte
der Handlung selbst und das Leben ihres Stifters
Ehlers zu liefern . Dies sey einem der folgenden
Stücke ausbehalten . Diesmal hatte ich blos die Ab¬
sicht , eine Uebersicht dessen inS Andenken ' zu bringen ,
tvas in den neueren Zeiten , namentlich seit dem Jahre
2? 8l , ( wo der zeitige , ehemals selbst in dieser Hand¬
lung als Lehrling gebildete, sehr treue und gewissenhafte

Auf-
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Aufseher, Herr CvM ' M , angestellt ward , ) geschehe »;
ist . Es pflegen Schriften dieser Art , oder neue ver¬
besserte Auflagen seltner in gelehrten Blättern ange¬
zeigt zu werden . Die Buchhandlung hat auch nicht
alle die Wege einschlagen wollen , auf welchen manche
andre , eine so baldige und so vortheilhafteBeurthei¬
lung , in sehr gelesenen Journalen zu erhallen wissen,
in dem man oft blos « ach der Firma , unter welcher
das Buch erschienen ist , sehen darf , um eine anprei-
sende Recension zu vermuthen . Aber manchem Schul¬
mann , manchem Prediger , manchem Jugendfreund
de möchte cs doch wohl angenehm seyn , den neuesten
Zuwachs Hieher gehöriger Schriften » die auf irgend
eine Art Beziehung auf Schulwesen und Unterricht ha «
ben , kennen zu lernend Eigentlich recensiren kann ich
sie in dem Verhältniß , worin ich gegen di -) Handlung
stehe , nicht . Aber eine Anzeige , und bey den wich¬
tigern eine knrze Andeutungdes Inhalts und Werths ,
wird mit den Pflichten der UnParteylichkeit bestehen kön¬
nen . Um die Uebersicht zu erleichtern, bringe ich sie unttt
gewisse Classen .
, l . '

Lexica und Sprachlehren .
DiAivnn ^ ii-e nouvel et eoinplet , et ^ moloA '
^ czue , grÄMMZticsl et criti ^ ue cle lan ^ uS

? rancmle . I ^oin . I . I^ gncois - ^ Ueman ^

"I ' orn . II . ^ Ilemanä - ? rancois . 178t . A
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Es ist das Werk vieljähriger Arbeit — vieler ,
beyder Sprachen sehr kundiger Gelehrten nach
dem Urtheil mehrerer gelehrten Tagebücher vollständi¬
ger als die meisten neueren . Es hält 16 Alphabe !
und 6 Bogen in groß Quart , jede Seite mit drey¬
fach gespaltenenColumnen , kleinen aber deutlichen
Drucks , und kostet nur il Thaler , also das Alpha ,
bet vhngefehr 16 Groschen . Der 2te stärkere Theil,
welcher zum Uebersetzen aus dem Deutschen ins Fran¬
zösische dient , ist entschieden reicher als irgend ei ,
«es der neuern Wörterbücher .

5?-. Kcmn noveW I ) iüioiw3li -L ^ sncvis » alle -
M2mi et ^ llemanä - krancois . !-5uiri >: ML

tion . 1789 . 2 Thlr . 12 Er .
Diese neue Ausgabe hat durch die genaue Durch¬

sicht und die vielen Vermehrungenund Benchligmigen ,
des vhnlangst verstorbenen geschickten Leclors dec
französ. Sprache bey hiesiger Acadenne , ^ ls ^ Llsn -
Äot , sehr gewonnen . Dasselbe gilt von dem'

OiQionnairs riouve ^ u eri sIireZä wovon 1789 -
e>»e neue auch noch von ihm bis auf die letzten Bogen
besorgte Ausgabe gedruckt ist . Für Anfanger ist die ,
ses nur 14 Groschen kostende Wörterbuch völlig hin¬
reichend . " - ^

Ä- C . Steinersdorf hebräische Grammatik . Zte
Auflage 1790 . 6 Gr .

Sie
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Sie ist völlig umgearbeitet von Herrn Prof.
Güte , der durch seine eigne hebräischeGrammatik
rühmlichst bekannt ist .

II .

Griechische und Römische Litteratur .
Griechische Litteratur ,

i ) Vollständige Ausgaben
ganzer Autoren oder ganzer Schriften .

No »zen' in u5um iLnolarum äiliZentUime
expreß . 2 karr . 1785 . — 1 Thlr .

/ / t?Wek 'l cum Lstracn ^ om ^ elüs , d ^ m -
nis ceterisczue xoemarÜ !- , l -Iamero vulgo tti -
l) uti3 , etism nuper reperto Q ^ irmo in Le -
rsrem , iri utum scnolarum äilizentimme
exprelia . 2 ? arr . 1784 . — 1 Thlr .

Diese Ausgabe des ganzen Homer ist von Herrn
Prof . Wolf , dessen Name für den Werth der Be¬
sorgung spricht, herausgegeben , und mit einer seltnen
Genauigkeit abgedruckt , und dennoch so niedrig als
möglich im Preise gestellt . — Der Abgang derselben
macht schon itzt einen neuen Abdruck , und die seit der
ersten erschienene VilloisonscheAusgabe , eine neue
Kchik des Textes nöthig . Der Hr . Prof . Wols ^
arbeitet daran , und der Druck mit noch jchöneren Let¬
tern wird nächstens in unsere ? Druckerey den Anfang
« thmm.

j >/« l- ' '-
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k/^ ^ ^ c /u <ie puerorum eäucztione ' Mellus .
liecentuit ^ . 5 . Lcke /̂ e « / »790 . — z Gr .

5o/>koc /i/ l ' rsZoeäiae in izsum lckolzrum
exemplsr äiliZentilLms expies .
lae . 1790 . — 22 Gr .

Vollständige Ausgaben des vollkommensten griechi¬
schen Tragikers , konnte man bisher in Schulen gar nicht
haben . Selbst die älteren , zum Theil so unbrauch ,
l>aren , kamen in Auktionen selten vor . Neuere gab
es nicht , bis die Brunksche erschien , die zuerst einen
durchaus verständlichen Text lieferte , aber nicht zur
Schulausgabe bestimmt war . Nach dieser ist die
obige mit dem größten Fleiß der Correctoren abge «
druckt . Unter dem Text sind die wichtigsten auf den
Sinn Einfluß habenden Varianten , aus den Brunk-
scheu Anmerkungen angezeigt . Und so kann nun der
Schüler den ganzen SophocleS in einem reinen und
deutlichen Druck für 2s Gr . kaufen .

lidelli , quiäam lettionum ulus ks -
leÄi . ^ cceäunr annotationxs . Vol . I . Frss -
cs, contiriens . 1789 . — 14 gr .

Herr Prof . Wolf ist der Herausgeber. Die
Anmerkungen find noch zu hoffen .

kiew ^ s ?» Î iAoriarum ükri 0Ä0 Araece .
' recenllone F. I^o ^ ^ 1792 . — Schreibpap .

20 Gr . Druckpap . : 6 Gr .
5r , St . 1 , B , St . Die



Die Handlung hatte schon langst eine Aasgabe
Herodians , die aber itzt vergriffen war . Kenner wisse » ,
wie wenig man mit dem gewöhnlichen Text anfangen
konnte , und wie oft der Schüler verzweifeln mußte,
den Sinn zu errathen . Diese neue Ausgabe enthält
eine ganz neue Recension des gelehrten Herausgebers .

tI . ^ s /is ?» 8oplMae Variss I^ iKoriss I^idri
XIV . 179z .

2 ) Auszüge und Sammlungen
mehrerer einzelner Stücke vnschiedner Autoren .

Lsplta telllAa e scrivrorious gr ^ ecis in ulum
iuvenrutis excerrita . 178O .

Eine unterhaltende Sammlung interessanter Ach
.satze aus griechischen Prosaisten , wobey zugleich auf
Abwechslung des Inhalts « nd möglichste Wohlfeil¬
heit gesehen ist , und wozu 178z . kam
Llavis csvitum sele ^ rorurn e scriptorilzus Zrse '

cis . — 6 . Er .

5 «H?koc /// ? ni1o5rstes , I^ ecubÄ Kle ^ s
Ipnixenia in ^ uliäs , cur ^ vir ^ .
1781 .̂ — - 14 Gr .

Zu akademischen 'Vorlesungen und zum Gebrauch
in oberen Classen bestimmt . Die wichtigsten Varian ,
ten find angezeigt und ein vollständiger Inäex Zrse -
co - Izrinnz angchängt .
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? v ! tc, i; ez przeKantiüilNis LrZc.' ci2e scriprori »
dus iuventatis scliolakicss in usum concin -
nstac-, ksrs I . krolalca . ? . II . ? setics .

Der Herausgeber ist der verdiente Hr . Zcmbsch ,
Jnsp . des PaV-Mg . der Brüdergemeine , weiches vor¬
dem zuNiesky in der Oberlausitz war , <tzt nach Barby
verlegt ist . Tue SanMlung enthalt den bloßen Text .
Alle Stellen , welche irgend etwas anstößiges enthal¬
ten sind weggelassen , eben fo wie in der neueren Cam -
vischen Schulencyclopadie . Der prosaische Theil lie¬
fert Stücke aus Xenophon , Platons Krito und Phä ->.
don , fünf Stücke von Lucian und DemosthcneS
Orstw cie Lorvna . Der poetische enthält Epigram¬
me , einiges von Theocrit , Aristophanes Wolken ,
Söphocles Aiax , Euripides Hecuba und die Phönix
fe» , und die ! 2 ersten Bücher des IliaS . Beyde
Theile kosten i Thlr . 12 Gr .

I . C. F . Hemzelmans ( vormals ! chrers am
Pädagogium ) griechisches Lesebuch für die urv
kern Classen . 1786 .

Die Einrichtung ist im Ganzen der in dem Ee-
bikeschen griech . Lesebuch gleich - Es enthält aber un¬
gleich mehr Stücke , und vermeidet die , welche itt
jenem aufgenommen sind , so daß es bequem da¬
neben gebraucht werden kann . ' Es hat einen voll¬
ständigen griechisch , deutschen Index , und wird schon

L 2 m
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nl vielen Schulen mit Nutzen gebraucht» Man druckt
itzt an der zweyten Auflage .

6r ^ m .itum ^ rsscorum , ^ / c^ /,'
^ Zzmemnon , 5o/ >/M / / s Oeäipus kex , F« .
? //z/ ük/ / ? kc>enilŝ ö , ^ l /?o^ a»tt> Lor!>ciynatrl >
ces . In usuM I^ LÄIonum . — 16 Gr .

Auch diese Sammlung , aus den vier uns noch
übrigen wichtigsten Dichtern der Griechen im dramati ,
scheu Fach , hat Hr . Prof. Wolf besorgt .

z ) Uebersetzungen .

Euklids Elemente , 15 Bücher . Aus dem Grie¬
chischen übersetzt von Lorenz . 1781 . —
1 Thlr . 8 Gr .

Euklids Geometrie , oder die 6 ersten Bücher kr
Elemente , nebst den iiten und i2ten Buche .
Uebersetzt von Lorenz . 1781 . — 10 Gr .

PlUtarchs Pädagogik. Aus dem Griechischen
von I . Z . F . Bährens . 1787 . — 8 Er .

ö . Römische Litteratur .

1 ) Vollständige Ausgaben .
Ovicitt As/ o » l'/ I^ erzmorpNoleon ^ ili ^ i XV .

Läit . emenäat . 1784. — 6 Gr .
Der Abdruck folgt dem Text des HeinsiuS .

Ftttl-o



( 357 )

F« l ?-oM Lrevisrimn kilroriae romanae . Läit .
Vlts . — 2 Gr .

A I/o > sttt ^ /sctt Opers omnia xoerics . Lält .
nova . — 4 Gr .

Ein sehr guter und correkler Abdruck, mit Be¬
nutzung der neuesten Ausgaben , und durchgängigen
Verbesserungen der Argumente , besorgt von Herrn
Marschhausen, Lehrer am Pädagogium.

tome /tt T ^ citt' Opera in ulum 5ckolanim äili -
Zentisiime expressa . Lum varierare Läitio -
uis Lipontinae . ? . I . ^ nuales . 16 Gr .

Man hat sehr häufig in nnsrer Handlung nach
einer Handausgabe dieses classischenSchriftstellers
gefragt , da selbst der Preis der Ernesrischen und der
Zweybrücker für Schulen viel zu hoch ist . Jtzt
' st der Anfang eines sehr sorgfaltig revidirten Drnckö
gemacht . Der Text ist der bisherige beste aus d ?r
Emestischen Ausgabe , ( der vielleicht in einigen Jah¬
ren durch einen vollkommneren übertroffenwird , ) mit
Anzeige sämtlicher zum Theil wichtigen Abweichnnge«
der Zweybrücker Ausgabe . Der Preis ist sür den

! nsten Theil von fast zo Bogen so gering als möglich
angesetzt . Der zweyte Band , welcher das übrige
tnthält , wird nächstens folgen , und dann das Ganze
nicht über l Thlr . 8 Er . zu stehen kommen .

Zz s ) Samm -
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A<sr t7/^ o « l , cjs Llaris Or ^ toribus I . i 'vLi' czui
cücitur - LrutuS . kerpetu ^ ^ änot2tivne illu »
Ar -ivit 5 <7. ^ . MekTe / . ? raemiss3 5c /-?: eiciei' »

LpiKola critica 3ll Läitorem . 179z .
Der Herausgeber , ein ehemaliger Zögling

des Waisenhauses , hat sich schdn durch seine Ausgäbe
des Lütc> rnsivt ' und I^ elius rühmlichst bekannt ge<
»nacht . Die Benutzung des sehr seltnen Commenkars
des ^ o ^ /z^» /, giebt dieser Ausgabe einen vorzüglichen
Werth .

2 ) Sammlungen .
F . W . A . Wolframms , ( vormals Jnspector

dt-r latein . Schule , itzt Professor und Rcckor
zu Königsberg in der Neumark ) lateinisches
lssebuch für untere Classen . 1788 . — 7 Gr .

Völlig so eingerichtetwie das HeinzelmaiW
Griechische , und durch die Erfahrung bey unsem
Schulen gleich brauchbar befunden .

z ) Uebersetzungen .
Cicero 's Briefe an den Attikus . Ins deutsche

übersetzt uyd mit Anmerkungen erläutert von
I . C . Reichhardt , Professor und Receor des
Magdcb . Stadtgymnasiums . 1 . - 4 . Theil , z
Z Thlr . i6Gr .

Alle gelehrte Anzeigen haben darin übeceinge ?
stimmt , daß dies« Uebersetzung der schwersten » " d

zum
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jum Theil interessantesten Briefe des Cicero , nicht nur
das Verdienst der Genauigkeit und des Treffens des rich¬
tigen Sinnes habe — wem ' gleich von Seiten des
Geschmacksmanches - dagegen zu erinnern bleibe , —
sondern daß sie einen vorzüglichen Werth durch die An¬
merkungen gewinne , und da sie auch bey mehreren
Stellen mehr umschreibend ist , die Stelle eines höchst
brauchbaren Commentars vertrete . -

Hvrazens Dichtkunst , erläutert , überseht und
als ein vortrefliches Ganze dargestellt von
Michelsen , Professor am Berlinischen Gymna¬
sium . 1784 . — 8 Gr .

Ovlds Verwandlungen , 15 Bücher . Fr -en
übers, von Ferdinand S . . . 1787 - — i6Gr .

Mehrere gelehrte Blätter haben der römischen
und deutschen Sprachkenntniß des Verfassers Gerech ,
tigkeit wiederfahren lassen .

MVM^ M^ ,/ ' .
Französische Schulbücher .

l êz ^ mutsmens pniIo1c>Aiczue8 . ^ ouv . Lcu' rion .
4 ? 2rs . 1784 . — 1 Thlr . 12 Gr .

I-es ^ vanwreg äe l ' elem ^ czus . I^ ouvelle Läi -
tion revus pur 5>ls . LlüNLlior . 1789 . —
14 Gr .

Treues
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»» >> >>-,- >--- . >^ ^ ---- ^ ^.
-Kleuss franxülitcneg 8cnullzucn kür 6ie untern

unä mittlern Lcnulclassen , neblt einem voll -
MnäiZen Wärterduc -n 1792 . — 9 Gr .

Die meisten auch neuere » franzvsischenLesebücher
für Anfänger , haben , außerdem daß viele zu theuer
sind , den Fehler / daß sie mehr von wissenschaftlichc»
Gegenstanden handeln ., als Dinge des gemeinen Le¬
bens , Redensanen der täglichen Conversationenthal«
ten . Beydes hat man in diesem zu vermeiden gesucht
und dabey auf Reichthum , Mannichfaltigkeitund
Interesse des Inhalts gesehen .

Es sollen noch zwey Theile für die mittlern und
sbern Classen folgen . Ein prosaischer und ein poe¬
tischer .

, . IV. - ' ^ ' ' '- 'Ä

Wissenschaftliche Schulbücher.
Kabri kurzer Abriß der Geographie . — 6 Gr.

Im Jahr 1791 . ist schon die 4te Auflage gedruckt
und das Buch durch den häufigen Gebrauch in den
Schulen hinlänglich bekannt .
C '. D . Vvß , Lehrer am Königs . Pädagogium,

Grundriß einer vorbereitenden Anthropologie .
179 r . — 8 Gr .

Es enthalt die wichtigsten anatomischen , pb >)^
logischen und psychologischenKenntnisse und Begriffe ,
And ist für Schüler der obern Classen bestimmt . K

.§K . . ' ' -" -' ? >«. ' - 5 , s - L - ^ . - , O »
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I . G - Hofmanns Unterricht von natürlichen
Dingen oder Geschöpfen und Werken Gottes ,
lote Auflage . Ganz verbessert und umgear¬
beitet von I . C . W . Nikolai . 179z . — 4 Gr .

In seiner ersten Gestalt , wie es der sel . Hof -
MN , ein vormaliger Inspektor der deutschen Schulen
des Waisenhauses , ausgearbeitet hatte , war mehr
die Idee als die Ausführung schätzbar . Denn alltt ,
dings war es ein schöner Gedanke , auch in Volks ^
schulen soviel von der Naturlehre und Raturgeschichte
beyzubringen , als billig jeder vernünftige Mensch ,
ohne gelehrte Kenntnisse nöthig zu haben , davon wis¬
sen kann und soll . Nur war gegen die Art der Bear -
Heilung , und die mitgetheiltenKenntnisse selbst vieles
zu erinnern . Es ist in der Folge durch den sei . Past .
Weise in Magdeburg verbessert . Die neunte Auf¬
lage aber arbeitete Hr . Nikolai , damals Lehrer am
Pädagogium , itzt Conrector in Arnstadt , ganzlich um,
und liefert sie nun noch verbessert und vermehrt .
Dennoch ist die Handlung bey dem geringe -? Preise
12 Bogen für 4 Gr . zu liefern , geblieben , da das
Buch in so vielen Bürger » » nd ^ en untern Classen ge ?
lehrter Schulen mit großem Nutzen gebraucht wird ,
und eine trefiiche Anleitung giebt , Gottes Größe und
Güte auch in der Natur kennen zu lernen , und von den
wichtigsten Naturprodukten und Naturerscheinungen
tichtige^Begriffe zu erwecken .

3 5 V -
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Schriften für Bürger - und Landschulen
die Elementarkenntnisse betreffend .

E . F . von Nochow Handbuch in katechetischer
Form , für Lehrer die aufklären wollen und
dürfen . 2te Auflage 1789 . — 4 Gr .

Es entwickelt die einem Lehrer unentbehrlich «,
Begriffe , und macht auf Worte aufmerksam , die man
rfc gerade am wenigsten recht versieht , weil man sie '
am besten zu verstehen meint .

Junkers ( Feld - und Garnisonpred . zu Magdeb ,)
Handbuch der gemeinnützigsten Kenntnisse für
Volksschulen . Beym Unterricht als Matem -
lien und bey Schreibübungen als Vorschriften
zu gebrauchen , ister Theil , 2te Aufl . 1790 .
ster Theil , 2te Aufl . 1791 . zter Th . 1792 .
1 Thlr . 20 Er .

Die Bestimmungdieses Handbuchs ist doppelt , -
wie schon der Titel sagt . Schreibeübungen zugleich
als Mittel zum Unterricht zu nutzen , gab die erste Ber <
anlassung . Der biblische Catechismus eben dieses
Verfassers ,, dessen weiter unten E : wehnung geschehe »
soll, war bey dem ersten Theil die Grundlage . Dieser
lieferte theils Wahrheiten der Vernunft und Religion ;
theils Naturkenntniß — Belehrungen über Welt
und Zeit ^ endlich biblische und Religionsgeschichte .
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Im zweyte » und dritten Theil ging aber der Verfasste
über die Grenze des biblischen Catechismus , und führte
den Plan aus , eine Art von gemeinnütziger Encyclvpa «
die zu liefern , die man bey jedem Unterricht zum
Erunde legen könnte . Er lieferte also darin , — mit
steter Rücksicht auf die Bedürfnisse des Volksunter ,
richts in Land - und besonders Bürgerschulen— das
Gemeinnützigste aus der Geographie, Geschichte , Tech ,
nologie , wichtige Erfindungen , deutsche Sprach «
lehre , Briefe, Rechnungen , Quiku » gen , mechanische
Kenntnisse , Belehrungen über Maaß , Zahl, Gewichts
Minzsorten u . s. w . Für viele Schullehrer , dcnc ^
es oft so ganz an Hülfsmitteln zu diesen Kenntnissen
fehlt , vertritt es also die Stelle einer kleinen Biblio¬
thek , und es ist nur eine Stimme über seine Brauch¬
barkeit .

Me ! zum Gebrauch bey dem ersten Unterricht der
Kinder 1787 . — l Gr . 6 Pf .

^ Anweisung für Lehrer über den ersten Unterricht
der Kinder . 1787 . —

Beydes von Hrn . Neuendorf , Director samk
licher Anhalt - Dessauischer Schulen .

A . B . C . und Lesebuch für die untersten Classen
deutscher Schulen . 1792 . —- 2 Gr .

Nach diesem neuen Elementarbuch , wird itzt in
Mstrn deutschen Schulen gelehrt . Es enthält außer

dun
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dem Gewöhnlichen , zugleich Erzählungen , Samm »
lungen und allerley praklische Aussätze zur erstes
Uebung im Lesen . Aruch Luthers Catechismus ist da )
bey . Die Kinder bekommen es gebunden für 2 Gr.
in die Hände . Dies wird man auch Auswärtige »
gern zugestehen , sobald es in Quantität genommen
Wird . ^ . z ^ : n - ^ - -j.

Neue ABC und Buchstabirtafcl , in grrßm
Format . 1792 . — 1 Gr .

Zum Aufhängen in vollen Classen .

Beseke Religion der Jugend nach verschiednen
Stufen ihres Verstandes in den deutlichsten
Sprächen der heiligen Schrift . 1786 . — ; Er .

Besonders brauchbar wegen der guten Auswahl
biblischer Stellen , bey jeder Materie der Glaubens «
und . Sittenlehre .

Biblischer Catechismus für Volksschulen, ztt
Aufl . 1791 . — 2 Gr .

Dieses ungemem brauchbare Lehrbuch , ist eben¬
falls von Hrn . Pred . Junker mit großem Fleiß auS -
gearbeitet und bezieht sich häufig auf sein oben ange¬
zeigtes Handbuch gemeinnütziger Kenntnisse . Es ent¬
hält die ganze Glaubens - und Sittenlehre der Christen ,
mit Werten der Bibel ausgedruckt , so daß die Ant,
«sott auf die Frage « , welche dem Lehrer den Gans

seines
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ßi »es Unterrichts vorzeichnen , allemal aus biblische »
stellen bejahen , wobey der Lehrer sehr viel Gelegen¬
heit gewinnt , über Sachen sowohl als biblische Aus¬
rücke sich zu erklären , und weitere Erläuterungen.
W jenem Handbuch herzunehmen . Der starke Ab -

! P »g zeigt , daß man schon in vielen Land , und Bür¬
gerschulen diese Methode bewährt gesunden ha «
den müsse . Um so mehr hat die Handlung die Ver -

'5 Leitung ineser 8 Bogen , durch den so geringen Preis
von 2 Gr . befördern wollen .

VI .

Vermischte Schriften.
A . H . Niemeyers Gesangbuch für höhere Schu¬

len und Erziehungsanstalten . 1786 . ateAuff .
1788 . — 7 Gr .

Es ward zunächst von mir für das König ! . Pä -
? dagogium bestimmt , um daselbst bey den gemeinschaft¬

lichen Eoitesverehrungen sowohl des Sonntags als
bey den Morgen « und Abendandachtenund andern
seyerlichen Gelegenheiten gebraucht zu werden . Zu
eben diesem Zweck hat man es auf mehreren Schu¬
le» eingeführt . Ein Theil enthalt allgemeine Lieder
über die Lehren und Pflichten des Christenthums , be¬
sonders in Rücksicht auf ihre . Anwendbarkeit in der
äugend . Ein andrer ist ganz unmittelbar für Schul -

bedürs-
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Ledüvfinsse eingerichtet und enthält daher z . B . sehr
viele Morgen - und Abendlieder ; Lieder an fsyerliche 'ü
Schnltagen , bey Einführungen neuer Lehrer , Auf,
« ahmen ncnsr Zöglinge , u . f. . ro .

Viele der hierin enthaltenen Lieder , befinden sich
auch in der bey dieser Gelegenheit zu erwähnenden

Sammlung neuer geistlicher Lieder . 1791 .
welche das Direktorium als einen Anhang zum Frey -
Zmghauscnschen Gesangbuchherausgegeben , das aber ,
da es 400 der besten neueren Lieder über alle wichtige
Materien enthalt , auch für sich als ein vollständiges
Kirchengesangbuch betrachtet werden kann , dessen Ein »
sührung durch den so äußerst billigen Preis von Z Er .
für 2z Bogen erleichtert werden würde . Man bedient
sich dessen in unsern Schulen und auch in der Elan »
chischen Kirche .

Beschäftigungen d« r Andacht und des Nachden¬
kens für Jünglinge . In Anreden an die Zög¬
linge des ^Königl . Pädagogiums zu Halle . i ? 87 «

. 12 Gr .
Ich habe diese Sammlung theils denen , welche

jene Vortrage angehört, theils , da sie samtlich gemein¬
nützige Materien betreffen , andern Jünglingen au5
den gebildeten Ständen bestimmt .

I . P . Friedrichs auserlesene Beyspiele zur Erkla -
nmg der gewöhnlichen Sonn - und Festtags -

Evan -
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Evangelien , für Prediger , Schullehrer und
die häusliche Erbauung . 179z .

Diese Sammlung gehört in so fern Hieher , als
die Absicht des Verfassers besonders dahin gegangen
ist, Predigern und Schullehrern auf dem Lande und in
Städten einen reichen Vorrath lehrreicher Geschichten
zur Erläuterung der Evangelien zu liefern , die er
mit großem Fleiß aus vielen alten und neuen Büchern

! zusammengetragen hat . Das Buch wird in jeder
Volksschule von großer Nutzbarkeit für den Lehrer
seyn, und zur Belehrung und Unterhaltung der Jugend
nicht wenig beytragen können .
C . C . Düssel ( Lehrer an der tat . Schule des Wai¬

senhauses ) Vorschlag zu einer neuen Methode
sowohl des schriftlichen als mündlichen geogra¬
phischen Unterrichts . 1790 . — 2 Er .

Desselben GeographischesLesebuch zum Nutzen
und Vergnügen für Kinder und Kinderleh -
rer . ifter Band . 1791 . — 18 Gr .

Neue Unterhaltungen für Kinder und Kinder ?
freunde . 1792 . ; Er .

Ich hoffe diese Uebersicht werde hinreichen zu zei>
M , daß unsre Buchhandlung , einer ihrer erstenBestim -
lnungen , den Schulen nützlich zu werden , nicht umin »
gedenk giblieben ist .

> Niemeuer.
^
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